
Schadhaftes Gewebe

Autor(en): Rauch, Hans-Georg

Objekttyp: Illustration

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 97 (1971)

Heft 40

PDF erstellt am: 27.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Aus meiner
kleinen Hausspinnerei

i
Wäre ich die Sonne, ich würde befehlen,
dem Mond seien Schatten und Hofstaat zu stehlen.
Die nehmen mit geborgtem Glanz sich jetzt wichtig -sind aber nichtig.

II
"Wäre ich der Mond, ich würde beschwören,
selber zu den Opfern der Sonne zu gehören.
Denn daß ich so sichtbar am Wege gelegen,
geschah just des goldenen Sonnenlichts wegen.

III
Wäre ich ein Stern, ich würde gammeln,
viele leuchtende Sterne um mich versammeln
und sagen: wir wollen eine Milchstraße gründen
und uns mit den Melkern der Erde verbünden.

IV
Wäre ich der Regen, ich würde aufhören zu gießen.
Sollen sie dazusehen, wie ihre Krautgärtlein sprießen.
Regne ich, maulen sie. Regne ich nicht,
halten sie ihre Mäuler noch weniger dicht.

V
Wäre ich Schnee, ich würde schneien
und die Kanonen zudecken, wo sie auch seien.
Die Herren Generäle lägen erfroren
neben den eingeschneiten Kanonenrohren.

VI
Wäre ich die Sonne, Mond, Sterne und Regen,
würde ich mich neben die zugeschneiten Kanonenrohre

legen,
alle Rohre schmelzen und die Generäle aufwecken
und in Hippiekleider und Perücken stecken.

VII
Nun würde man sehen - und das wär dann zum Lachen -,ob Kleider wirklich auch Leute machen.
Bis dahin schließe ich meine kleine Hausspinnerei
und bleibe, was ich bin oder wäre oder sei.

Albert Ehrismann
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